
GESUNDHEITLICHE CHANCENGLEICHHEIT 
Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Bayern 
Wer sind wir? Was bieten wir?



Dazu erfahren Sie heute mehr
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Gesundheitliche Ungleichheit
Hintergründe und Zusammenhänge



Wer lebt laut Statistik länger gesund?
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Frau Lebefroh Herr Schwermut



Was beeinflusst Gesundheit?
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Literatur: Dahlgren & Whitehead (1991)

Verhältnisse in 
der Lebenswelt



Welche Lebenswelten gibt es?
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Literatur: WHO (1986) 

„Gesundheit wird von Menschen in 
ihrer alltäglichen Umwelt geschaffen 

und gelebt: dort, wo sie spielen, 
lernen, arbeiten und lieben.“

Betrieb

Quartier

Kommune

Altenheim Stadtteil

Pflegeheim



Welche großen Herausforderungen gibt es?
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FRÜHER HEUTE



DIE LAGE IN BAYERN
Gesundheitliche Ungleichheit in Zahlen



Vorzeitige Sterbefälle

Neubildungen („Krebs“)
Herz-Kreislauf-Erkrankungen (z.B. Herzinfarkt)

20,5% über 65 Jahre alt

So sieht es in Bayern aus
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13,1 Millionen Einwohner

42% 
Einpersonen-

haushalte 

Bayerisches LfStat (2021), Stand: 2019 

Bayerisches LfStat (2021), Stand: 2019

Bayerisches LfStat (2021), Stand: 2019

Destatis (2020) , Stand: 2019



Die mittlere Lebenserwartung 
ist je nach Wohnort unterschiedlich 
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Weibliche Lebenserwartung, 2015-17 Männliche Lebenserwartung, 2015-17
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Literatur: LGL (2017), Stand: 2015-2017



Personen in unteren Bildungsgruppen 
schätzen ihre Gesundheit schlechter ein
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Literatur: RKI (2014), eigene Darstellung, Stand: 2012
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Im Alter nehmen 
Einpersonenhaushalte in Bayern zu
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Literatur: Bayerisches LfStat (2021), eigene Darstellung, Stand: 2019 



GESUNDHEIT FÜR ALLE
Die Bedeutung gesundheitlicher Chancengleichheit



Was heißt „Gesundheitliche Chancengleichheit“?
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©interactioninstitute.org



Wer ist gesundheitlich benachteiligt?

15Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Bayern • Kathrin Steinbeißer • 09.06.2021

Kinder
(0 - 10 Jahre)

Jugendliche
(11 - 17 Jahre)

Erwachsene
(18 - 64 Jahre)

Ältere
(65+ Jahre)

Kinder in
schwierigen Lebenslagen

Jugendliche in 

schwierigen Lebenslagen

Erwachsene in 

schwierigen Lebenslagen

Ältere in
schwierigen Lebenslagen

Lebensphasen

Geringes Einkommen

Niedriger 
Bildungsstatus

Niedriger 
Berufsstatus

(Langzeit-) 
Arbeitslosigkeit

Soziale Isolation

Schwierige 
Wohnlage

Schwieriger ethnischer 
Hintergrund Alleinerziehend

Psychische und/oder 
physische 

Einschränkungen

Zentrale Merkmale schwieriger Lebenslagen Zielgruppen



Wie können Sie 
gesundheitliche Chancengleichheit fördern?
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VERHÄLTNIS-
Prävention

VERHALTENS-
Prävention



KOORDINIERUNGSSTELLE 
GESUNDHEITLICHE CHANCENGLEICHHEIT

Einsatz für das Themengebiet im Bundesland Bayern



Wir beraten und begleiten Sie
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Wir bieten Fortbildungen und Schulungen an
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Lernwerkstatt Good Practice

theoretisch. praktisch. gut.

Workshop zu den Kriterien guter Praxis in der 
soziallagenbezogenen Gesundheitsförderung



Wir organisieren
gemeinsam mit Ihnen Veranstaltungen
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Wir helfen bei der 
Kontaktvermittlung und Netzwerkpflege
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Aktionsgruppe 
„Gesundes Altern in der Oberpfalz“



Wir unterstützen bei der Umsetzung der 
Landesrahmenvereinbarung Prävention Bayern
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Antragstellung zur Projektförderung

Projektkonzeption
Antragsberatung
Projektbegleitung



Gesundheit für ALLE!Unser 
gemeinsames Ziel

Zusammen schaffen wir es
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Noch Fragen?

Referentin
Kathrin Steinbeißer
Email: steinbeisser@lzg-bayern.de 
Telefon: 089/7244193-18

@LZGBayern LZG Bayern



AUF WIEDERSEHEN
©interactioninstitute.org
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